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ID-Nr:

Nr. Item Weiter mit

I  1 Datum des Interviews (Int.: selbst ausfüllen)
      ______.09 1995

Guten Tag, mein Name ist ..... Ich rufe vom Institut für Soziologie der Universität Münster an. Wir führen in Zusammen-
arbeit mit den Westfälischen Nachrichten eine anonyme Meinungsumfrage unter der Münsteraner Wahlbevölkerung zu
kommunalpolitischen Themen durch. Ihre Telefonnummer wurde nach einem Zufallsverfahren per Computer ermittelt. 
Ihre Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt. Ich möchte Sie fragen, ob Sie bereit wären, an dieser
Umfrage teilzunehmen. Das Interview wird nicht länger als 10 Minuten dauern.

Wenn JA: Sind Sie in Münster kommunalwahlberechtigt? (Wenn NEIN, Interview beenden !!)

(Bei Nachfragen:  Vergewisserung über Echtheit: Westfälische Nachrichten anrufen 6900 oder im Institut
zurückrufen 83-3190);

I  2 Beginn des Interviews (Int.: selbst ausfüllen)
  ____________Uhr

V 1 Beginnen wir mit einigen Fragen zur Verkehrssituation in Münster:

Mit welchen Verkehrsmitteln sind Sie in Münster am häufigsten unterwegs?

(Int.: nicht vorlesen) mit dem Auto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
mit dem Bus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
mit dem Fahrrad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
mit dem Motorrad /Mofa o.Ä. . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
zu Fuß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 6 ]
mehrere Verkehrsmittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 2 Sind Sie manchmal oder öfters auf einen Auto-Parkplatz in der Innenstadt angewiesen? 

ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

(Int.: nicht vorlesen) keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

--->V 2a
--->V 2b

--->V 2b

V 2a In der letzten Zeit wird oft über die Parkmöglichkeiten im Innenstadtbereich gesprochen.

Wie zufrieden sind Sie persönlich mit dem Parkplatzangebot in der Innenstadt?

sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
eher zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
eher unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
sehr unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]

(Int.: nicht vorlesen) unentschieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
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V 2b

V 2txt

Seit Juli sind die Parkgebühren im Innenstadtbereich erhöht worden. Die erste Parkstunde
kostet 4 DM.

Halten Sie die Höhe der Parkgebühren für gerechtfertigt? (Int. Ergänzung, wnn V2 = nein /
keine Antwort : Auch wenn Sie speziell nicht in der Innenstadt parken.)

ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

(Int.: nicht vorlesen) ist mir unbekannt / interessiert mich nicht . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

(Int.: Falls hier differenzierte Meinungsäußerungen auftreten sollten:  Statements
aufschreiben und im Interview weitergehen. Keine Diskussionen beginnen!)

------>V 2a
------>V 2b

------>V 3
------>V 3
------>V 3

V 2c Nun noch einmal etwas anders gefragt.

Wie attraktiv ist für Sie persönlich eine auto-freie Münsteraner Innenstadt?

ziemlich attraktiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
eher attrakttiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
eher unattraktiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
ziemlich unattraktiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]

(Int.: nicht vorlesen) unentschieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
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V 3 Für die folgenden Fragen drücken Sie Ihre Meinung  bitte mit den Werten von 1 bis 6 aus.
Der Wert "1" bedeutet "unbedingt notwendig", der Wert "6" bedeutet "überhaupt nicht
notwendig". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.

In Münster wird diskutiert, die Umgehungsstraße vollständig vierspurig auszubauen und an
den Schiffahrter Damm anzuschließen.

Für wie notwendig halten Sie den Ausbau der Umgehungsstraße? 

(Der Ausbau ist ....)

überhaupt
unbedingt     nicht 
notwendig notwendig

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 4 Ein anderes Thema. Es wird viel darüber gesprochen, daß der Fußballverein Preußen
Münster ein neues Stadion braucht oder daß zumindestens das alte Stadion ausgebaut wird. 

Für wie notwendig halten Sie den Neubau eines Fußballstadions?

(Int.: Bei Nachfragen wg. Preußenpark. Die Frage ist ganz allgemein. Für wie
notwendig halten Sie den Neubau eines reinen Fußballstadions?)

(Der Ausbau ist ....)

überhaupt
unbedingt     nicht 
notwendig notwendig

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 4a Nun nocheimal etwas anders gefragt. Vermutlich haben Sie schon von dem Preußen-Park-
Projekt gehört, den kombinierten Bau eines neuen Fußballstadions und Einkaufszentrums an
der Hammer Straße.

Für wie notwendig halten Sie den Bau des sog. "Preußenparks"?

überhaupt
unbedingt     nicht 
notwendig notwendig

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
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V 5 Ein weiteres Bauprojekt, das in Münster diskutiert wird, ist der Bau einer Musikhalle. 

Für wie notwendig halten Sie den Bau einer Musikhalle?

überhaupt
unbedingt     nicht 
notwendig notwendig

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 6 Welche der folgenden Aspekte sind nach Ihrer persönlichen Einschätzung in Münster ein
Problem. Bitte schätzen Sie Ihre Meinung wieder auf einer Skala von 1 bis 6 ein. Der Wert
"1" bedeutet "überhaupt kein Problem", der Wert "6" bedeutet "ein sehr großes Problem".
Mit den Werten dazwischen können Sie wieder Ihre Einschätzung abstufen.

Ist der Straßenverkehr in Münster ein Problem?

überhaupt ein sehr
   kein  großes
Problem Problem 

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 7 Ist Kriminalität in Münster ein Problem?

überhaupt ein sehr
   kein  großes
Problem Problem 

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 8 Ist die Umweltbelastung z.B. durch  Lärm und Abgase in Münster ein Problem?

überhaupt ein sehr
   kein  großes
Problem Problem 

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
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V 9

Ich lese Ihnen nun einige Aussagen zu Münster vor, die man vielleicht schon mal gehört hat. 
Bitte drücken Sie Ihre Meinung hierzu wieder auf einer Skala von 1 bis 6 aus. Der Wert "1"
bedeutet: dieser Aussage "stimme ich voll und ganz zu",  der Wert "6" bedeutet: dieser
Aussage "stimme ich überhaupt nicht zu"

Münster ist einer kinderfreundliche Stadt!

 stimme   stimme
voll und             überhaupt
ganz zu nicht zu

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 10 Münster ist eine gastfreundliche Stadt!

 stimme   stimme
voll und             überhaupt
ganz zu nicht zu

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 11 Münster ist eine schmucke (saubere, ordentliche, gepflegte) Stadt!

 stimme   stimme
voll und             überhaupt
ganz zu nicht zu

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 12 Münster bietet ein gutes kulturelles Angebot!

 stimme   stimme
voll und             überhaupt
ganz zu nicht zu

   [ 1 ]        [ 2 ]  [ 3 ]      [ 4 ]          [ 5 ]    [ 6 ]

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

V 13 Die Stadt Münster unterhält Partnerschaften zu vielen Städten.

Halten Sie Städtepartnerschaften für sinnvoll? 

(Int.: nicht vorlesen) ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
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V 14 Können sie mir Partnerstädte von Münster nennen?

(Int: nicht vorlesen, ankreuzen)

nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

York (Großbritanien, 1958) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Orleans (Frankreich, 1960) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Kristiansand (Norwegen, 1967) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Monastir (Tunesien, 1969) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Beaugency (Frankreich, 1974) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Rishon Le Zion (Israel, 1981) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Fresno (USA) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Rjasan (Rußland) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Mühlhausen (Thüringen, 1990) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Lublin (Polen, 1991) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ ]

Andere Nennungen? (Int.: notieren)

V 15

V15a

Hatten oder haben Sie Konakt zu Menschen aus einer Partnerstadt oder zu Menschen aus
mehreren Partnerstädten?

(Int.: nicht vorlesen) ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [  9 ]

(Int.: Wenn ja ? - notieren)

Zu Menschen aus welcher/welchen Partnerstadt/Partnerstädten?

---->V 15a

V 16 Wie stark interessieren Sie sich für Kommunal-Politik?

sehr stark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
stark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
mittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
wenig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
überhaupt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
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V 16a Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Wahlen zum Stadtparlament
(Kommunalwahlen) wären? 

(Int.: Nicht vorlesen !!!)

CDU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
Grüne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
UWG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
ÖDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 6 ]
REP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
PDS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]

Sonstige (Int.: notieren !) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

Antwort verweigert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 10 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 11 ]
würde nicht wählen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 12 ]

V 17

 

Und wie war das bei der letzten Münsteraner Kommunalwahl? Welcher Partei haben Sie
damals Ihre Stimme gegeben?

(Int.: Nicht vorlesen !!!)
(Hinweis: Es sind nur die genannten 6 Parteien zur Kommunalwahl angetreten.)

CDU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
Grüne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
UWG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
ÖDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 6 ]

Sonstige(Int.: notieren !) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]

Antwort verweigert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
habe nicht gewählt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 10 ]
war nicht wahlberechtigt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 11 ]
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V 18

V 18a

Seit den Kommunalwahlen vom Oktober 1994 haben die SPD und die Grünen die Mehrheit
im Stadtrat. Vor diesen letzten Wahlen bildeten CDU und FDP die Mehrheit im
Stadtparlament.

Wie zufrieden sind Sie persönlich mit der Arbeit der rot-grünen Stadtregierung? 

sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
eher zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
eher unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
sehr unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]

(Int.: nicht vorlesen) unentschieden / weder noch . . . . . . . . . . . . . . . . . .  [ 3 ]
es ist mir egal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

(Int: Falls differnzierte Meinungsäußerungen auftreten, können diese hier vermerkt
werden.)

V 19 Wie zufrieden sind Sie persönlich mit der Arbeit der Oberbürgermeisterin Frau Tüns? 

sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
eher zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
eher unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
sehr unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]

(Int.: nicht vorlesen) unentschieden / weder noch . . . . . . . . . . . . . . . . . .  [ 3 ]
es ist mir egal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]
kenn ich nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 10 ]

V 20 Eine letzte kommunalpolitische Frage. Vor kurzem wurde das deutsch-niederländische
Korps in Dienst gestellt. Die rot-grüne Mehrheit hat es seinerzeit abgelehnt, daß die Stadt
Münster die Partnerschaft für das deutsch-niederländische Korps übernimmt.

Stimmen Sie dieser Entscheidung zu?

(Int.: nicht vorlesen) ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

ist mir unbekannt / interessiert mich nicht . . . . . . . . [ 7 ]
weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

D 2 Nun möchte ich Sie um einige Angaben zu Ihrer Person bitten:

Wie alt sind Sie? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [    ] Jahre
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Nr. Item Weiter mit

D 3 Wohnen Sie schon immer in Münster ?

ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

---> D 5
---> D 4

---> D 5

D 4 Seit wann wohnen Sie in Münster?

seit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [           ]
weiß nicht mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]
keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

D 5 In welchem Postleitzahlengebiet wohnen Sie? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 48          ]

D 6 Welchen allgemeinen Schulabschluß haben Sie?
(Int.: Nicht vorlesen !!!)

ohne Abschluß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
Volks-/Hauptschulabschluß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
Realschule/Mittlere Reife/Fachschulreife . . . . . . . . . [ 3 ]
Fachhochschulreife/Fachoberschule . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
Abitur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
anderen Abschluß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 6 ]
noch Schüler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

D 7 Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?
(Int.: Nicht vorlesen !!!)

katholisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
evangelisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
sonstige (Int.: notieren!) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
konfessionslos . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

D 8 Welchen Familienstand haben Sie?
(Int.: Nicht vorlesen !!!)

verheiratet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
ledig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
geschieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
verwitwet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

D 9 Wohnen Sie in einem Ein- oder Mehrpersonenhaushalt?

Einpersonenhaushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
Mehrpersonenhaushalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

D 10 Wieviele Kinder haben Sie?

(Int.: nicht vorlesen) 0
1
2
3
4
5
6
mehr als 6
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Nr. Item Weiter mit

D 11 Sind Sie zur Zeit... (Int.: Vorlesen !!)

ganztags hauptberuflich erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
halbtags hauptberuflich erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
nebenher erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
nicht erwerbstätig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

--> D 13
--> D 13
--> D 12
--> D 12

D 12 Sind Sie zur Zeit... (Int.: Vorlesen !!)

arbeitslos . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
in Rente oder Pension . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
in Schul- oder Berufsausbildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
im Studium . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
Hausfrau bzw. -mann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]
im Wehr- oder Zivildienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 6 ]
im freiwilligen sozialen Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 7 ]
sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 8 ]

keine Antwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 9 ]

-> Ende 
-> Ende
-> Ende
-> Ende
-> Ende
-> Ende
-> Ende
-> Ende

-> Ende

D 13 Welchen Beruf üben Sie zur Zeit aus ?
Int.: Beruf notieren, Zusatzinformationen beachten !! Keine Antwort, Interview
beenden)

E

N

D

E 

Das Interview ist nun beendet. Ich möchte mich sehr für Ihre Teilnahme am Interview
bedanken. Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? (Int.: Falls "NEIN", Gespräch
beenden !!!) 

Vielen Dank für das Gespräch.

(Hinweis: Die Ergebnisse werden voraussichtlich am 15. Oktober in den Westfälischen
Nachrichten veröffentlicht)

I  3

Interviewer: Zusatzangaben bitte ausfüllen!

Ende des Interviews          _____________Uhr

D 1 Geschlecht der Befragungsperson

weiblich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [1]
männlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [2]

I  4 Bei der Kontaktaufnahme...

war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
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Nr. Item Weiter mit

I  5 Wurde das Interview alleine beantwortet?

Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
Weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]

I  6 Wie war die Bereitschaft der befragten Person, die Fragen zu beantworten?

gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]
schlecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 3 ]
anfangs gut - später schlechter . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 4 ]
anfangs schlecht - später besser . . . . . . . . . . . . . . . . [ 5 ]

I  7

I 7a

Wie sind die Angaben der befragten Person einzustufen?

insgesamt zuverlässig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
insgesamt weniger zuverlässig . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

bei einigen Fragen weniger zuverlässig, und zwar:

I  8 Woran orientierte sich die befragte Person bei ihren Antworten?

eher an der von ihr geglaubten üblichen Meinung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 1 ]
eher an ihrer individuellen, eigenen Meinung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 2 ]

I  9

Der Befragungsperson bereitete die Beantwortung folgender Fragen Schwierigkeiten...

Nr. Art der Schwierigkeit

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________
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Nr. Item Weiter mit

I  10

Mit folgenden Fragen hatte ich als Interviewer/In Schwierigkeiten...

Nr. Art der Schwierigkeit

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

_____ __________________________________________________________________

I  11 Dauer des Interviews angeben : __________Minuten

I  12 Der wievielte Anwahlversuch war erfolgreich?

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ]

I 13 Angewählte Telefonnummer:

I 14 Interviewer:____________________
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D 14 (Int.: Auflistung dient Auswertungszwecken. Berufsinformation aus D 13 hier
kodieren)

Selbständige Landwirte mit landwirtschaftlich genutzter Fläche von:
unter 10 ha . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 10 ]
10 ha bis unter 20 ha . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 11 ]
20 ha bis unter 50 ha . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 12 ]
50 ha und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 13 ]

Akademische freie Berufe
(z.B. Arzt, Anwalt mit eigener Praxis)
1 Mitarbeiter oder allein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 15 ]
2 bis 9 Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 16 ]
10 Mitarbeiter und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 17 ]

Selbständige in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistungen u.a.
1 Mitarbeiter oder allein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 21 ]
2 bis 9 Mitarbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 22 ]
10 Mitarbeiter und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 23 ]
50 Mitarbeiter und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 24 ]

Mithelfende
Familienangehörige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 30 ]

Beamte/Richter/Berufssoldaten
Beamte im einfachen Dienst (bis einschließlich Oberamtsmeister)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 40 ]
Beamte im mittleren Dienst (vom Assistenten bis einschließlich
Hauptsekretär/Amtsinspektor)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 41 ]
Beamte im gehobenen Dienst (vom Inspektor bis einschließlich Oberamtmann/Oberamtsrat)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 42 ]
Beamte im höheren Dienst, Richter (vom Regierungsrat aufwärts)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 43 ]

Angestellte
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 50 ]
Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypistin)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 51 ]
Angestellte, die schwierige Aufgaben nach allgemeiner Anweisung selbständig erledigen
(z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter, technischer Zeichner)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 52 ]
Angestellte, die selbständige Leistungen in verantwortungsvoller Tätigkeit erbringen oder
begrenzte Verantwortung für die Tätigkeit anderer tragen (z.B. wiss. Mitarbeiter, Prokurist,
Abteilungsleiter)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 53 ]
Angestellter mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungsbefugnissen (z.B.
Direktor, Geschäftsführer, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 54 ]
Arbeiter
ungelernter Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 60 ]
angelernter Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 61 ]
gelernte und Facharbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 62 ]
Vorarbeiter und Kolonnenführer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 63 ]
Meister/Poliere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [ 64 ]


